
 Protokoll 

Öffentliche Sitzung Ortsbeirat Harle 26.09.2019 
 

 

Ort: DGH Harle 

Beginn: 19:05 Uhr 

Ende: 21:20 Uhr 

Anwesende Mitglieder Ortsbeirat:  Peter Schlombs 

Jörg Nöding 

Marcel Duve 

Mark Roßbach 

     Jens Walkenhorst 

Anwesende Gäste: 10 Bürger aus Harle 

Schriftführer: Marcel Duve 

 

Peter Schlombs eröffnet um 19:05 Uhr die Sitzung des Ortsbeirates und begrüßt die 

anwesenden Harler Bürger. Im Anschluss stellt er die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest 

und gibt die Tagesordnung bekannt. Fragen oder Anmerkungen zum Protokoll der letzten 

Sitzung oder zur Tagesordnung gibt es nicht. 

 

Im TOP 2 erfolgt der Bericht des Ortsvorstehers.  

 Die Einweihung des neuen Kindergartens in Wabern fand am 17.08. statt. Die Zukunft 

des Kindergartens in Harle ist gesichert, sofern die Anzahl der betreuten Kinder 

mindestens auf dem aktuellen Niveau bleibt. Die Gemeinde wird auch den in einigen 

Ortsteilen nötigen Bustransfer der Kindergartenkinder weiterhin bezahlen, allerdings 

nur noch mit einem Eigenanteil der Eltern. 

 Das von der Gemeinde verfolgte Projekt zum innerörtlichen Bauen kommt noch nicht 

richtig voran, geplante Ortsbegehungen fanden bislang noch nicht statt. 

 Die Bauarbeiten in der Bahnhofstraße in Wabern gehen in die Endphase. 

 Die Gemeinde erhält Fördergelder des Landes für den Neubau des Feuerwehrhauses in 

Uttershausen und den bereits erfolgten Wiederaufbau des Kleinfeldsportplatzes in 

Wabern. 

 Weitere zu erwartende Fördermittel aus der sog. Hessenkasse in Höhe von ca. 1,8 

Mio. Euro sollen u.a. für eine Überdachung der Zugangstreppe zum Bahnhof von der 

Homberger Straße aus, für den Ausbau des Lohweges, für Parkplätze am geplanten 

Ärztehaus und evtl. für eine Skateranlage in Wabern verwendet werden. 

 Die am 17.08. durchgeführte Obstbaumversteigerung brachte nur einen geringen 

Umsatz von gut 60€ ein. 

 

Im TOP 3 geht es wieder um die Planung zum Ausbau des Lohweges.  
Peter Schlombs verliest die Antwort der Gemeinde zu der auf der letzten Ortsbeiratssitzung 

diskutierten und beschlossenen Stellungnahme bezüglich der Ausbauplanung. Unter den 

anwesenden Bürgern, darunter auch Anwohner der betroffenen Straße, ergibt sich eine rege 

Diskussion, insbesondere zu der von der Gemeinde nicht gesehenen Notwendigkeit einer 

Befestigung des Seitenstreifens. In dem Zusammenhang wird auf die bevorstehende 

Bürgermeistersprechstunde verwiesen.  

 

Die Haushaltsanmeldung 2020 ist Thema im TOP 4. 

 Zunächst wird für den Bereich „Unterhaltungsmaßnahmen“ die Liste der letzten 

Anmeldung durchgegangen. Viele der angemeldeten Maßnahmen wurden von der 



Gemeinde trotz Zusage noch nicht oder unvollständig ausgeführt. Somit bleiben die 

Punkte 1, 2, 3, 5, 6, 7, 9, 11, 12 und 13 aus der Anmeldung 2019 bestehen (Hinweis: 

Die Mittelanmeldung 2019 ist unter www.harle-hessen.de einsehbar). Der Punkt 4 

wird nicht erneut angemeldet (bei einer Gegenstimme), ebenso Punkt 8. 

 Bei den Neuinvestitionen wurde bislang nur Punkt 4 erledigt. Alle anderen Punkte 

werden erneut angemeldet. 

 Weitere Punkte werden neu aufgenommen: Anstrich der Außenseite Bushäuschen 

Bartalos, Beseitigung einer Unebenheit im Bürgersteig Gensunger Straße, 

Wiederanbringen der Radwegbeschilderung, Instandsetzung einer Querrinne am 

Reinhardslindenweg. 

 Im Rahmen dieses TOP kam eine Nachfrage zu dem Standort der Altglascontainer in 

der Verlängerung Heisterweg und dem schlechten Zustand dort. Das Problem ist 

bekannt, leider hat sich noch keine Lösung ergeben. Ein favorisierter neuer Standort 

kam wegen Widerspruchs von Anwohnern nicht zustande. 

 Es erfolgt der Hinweis auf ein verwahrlostes Grundstück in der Hofstraße, bei dem der 

Bewuchs langsam in den Verkehrsraum wächst und der Bürgersteig kaum noch 

benutzbar ist. Wird an die Gemeinde gemeldet. 

 Der Grabeneinlauf beim Südring ist komplett zugewachsen. Für die Mittelanmeldung 

hat dies keine Relevanz, wird aber an die zuständige Stelle weitergegeben. 

 Der Zustand des Brunnens am Friedhof wird angesprochen, dies liegt aber in der 

Zuständigkeit des Kulturvereins. 

 Es kommt die Anregung, man könnte die Aufstellung einer Ladestation für E-Autos in 

Harle prüfen. 

 

TOP 5 behandelt die anstehenden Termine. 

 23.10. Bürgermeistersprechstunde im DGH, ab 18 Uhr 

 25.10.-03.11. Kulturwoche in Wabern 

 26.10. Arbeitseinsatz in Harle, 10-13 Uhr, Treffpunkt am Friedhof 

 02.11. Arbeitseinsatz in Harle, 10-13 Uhr, Treffpunkt am Friedhof 

 09.11. Arbeitseinsatz in Harle, 10-13 Uhr, Treffpunkt am Friedhof 

 17.11. Volkstrauertag 

 19.12. (Vorschlag) Ortsbeiratssitzung, offizielle Einladung folgt rechtzeitig 

 21. oder 22.12. Weihnachtsfeier der Vereinsgemeinschaft im DGH 

 

Anträge und Anfragen gibt es unter TOP 6. 

In den letzten Monaten häuften sich die Beschwerden von Bürgern wegen dem schlechten 

Pflegezustand von öffentlichen Flächen. Diese Beschwerden wurden vom Ortsbeirat 

überwiegend an die Gemeinde weitergeleitet, in einigen Fällen wurden die Mängel 

inzwischen auch abgestellt. 

In dem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass es von Vorteil sei, wenn Mängel 

direkt mit Foto dokumentiert würden. Dies macht es einfacher, die Dringlichkeit bzw. den 

Arbeitsumfang zu erkennen. In der heutigen Zeit, wo fast jeder ein Smartphone mit sich 

führt, sollte so etwas kein großes Problem sein. 

 

Der Punkt „Verschiedenes“ findet sich unter TOP 7. 

 Nach wie vor wird in Harle ein Jugendraum gesucht. Auch eine Anmietung einer 

geeigneten Räumlichkeit durch die Gemeinde wäre möglich. Es ergibt sich eine 

Diskussion über die Zukunft eines solchen Projektes. Bei den letzten Ortsterminen in 

Harle waren leider kaum noch bis gar keine Kinder und Jugendliche mehr anwesend. 

http://www.harle-hessen.de/


 Marcel Duve berichtet über die durch die Ordnungsbehörde (nicht durch den 

Ortsbeirat) veranlasste beidseitige Geschwindigkeitsmessung an der Gensunger 

Straße. Nach Auskunft der beiden durchführenden Beamten wurden in dem 

gemessenen Zeitraum 105 Fahrzeuge „geblitzt“. Etliche davon fuhren nicht nur 

deutlich schneller als die erlaubten 30km/h, sondern auch schneller als 50km/h. Die 

Beamten hatten angesichts der Tatsache, dass nur Anlieger diese Straße benutzen, mit 

einem solchen Ergebnis nicht gerechnet und kündigten weitere Kontrollen in Harle für 

die Zukunft an. 

 Jörg Nöding weist auf den E-Mail-Newsletter des Ortsbeirates hin und animiert alle, 

die sich noch nicht angemeldet haben, dies noch nachzuholen. 

 Es wird darum gebeten, Anträge, Anfragen oder Mängel möglichst schriftlich beim 

Ortsbeirat einzureichen. Hierzu kann z.B. der Briefkasten am DGH genutzt werden. 

Am schnellsten und einfachsten ist aber eine E-Mail an ortsbeirat@harle-hessen.de, 

dort kann man dann auch gleich evtl. gemachte Fotos mitschicken. 

 Alle Bürger werden eindringlich dazu aufgerufen, am 23.10. um 18 Uhr ins DGH zu 

kommen und an der Bürgermeistersprechstunde teilzunehmen und dort die Anliegen, 

die bislang zu kurz gekommen sind, direkt dem Bürgermeister vorzutragen. 

 

Peter Schlombs dankt allen für ihr Erscheinen und schließt die Sitzung um 21:20 Uhr. 

mailto:ortsbeirat@harle-hessen.de

